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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
Jfä 45 . Mittwoch , den 4 . Juni 1851 .
Nr . 13,608 . Die Errettung der XaverKirchner ' schen Eheleute und der Magdalena

Busch von Illingen durch Cöllestin Siebert und Franz Joseph Hatz von
Steinmauern , sowie Joseph Minet von Illingen betr .

Als am 31 . März d . I . die Xaver Kirchner ' schen Eheleute und Magdalena Busch von
Illingen bei hohem Wasser und stürmischer Witterung über den Altrhein fuhren , schlugen die Wellen
in solcher Masse in deren,noch ziemlich weit vom Ufer entfernten , schwer beladenen Kahn , daß der¬
selbe bereits zu sinken angefangen hatte , und die Genannten dem sichern Tode nicht entgangen wären ,
wenn nicht auf einem Kahne Cöllestin Siebert , Franz Joseph Hatz von Steinmauern und Joseph
Minet von Illingen herbeigccilt wären , welchen es durch ihr muthigcs Benehmen gelang , die Ge¬
fährdeten zu retten .

Diese edle und menschenfreundliche Handlung wird hiermit öffentlich belobt .
Carlsruhe , den 23 . Mai 1851 .

Großh . Regierung des Mittelrheinkreiscs .
Rettig .

rät . G . Stöffcr .
Nr . 13,635 . Die Auswanderung nach Nordamerika betr .

In Gemäßheit Erlasses Großh . Ministeriums des Innern vom 2 . d . M . , Nr . 5,757 wird zur
öffentlichen Kcnntniß gebracht , daß jeder nach Amerika Auswandernde , der sich vor Schaden hüten
und die Vortheile genießen will , welche den Auswanderern eingcräumt zu werden Pflegen , wie z . B .
wohlfeilere Fahrpreise und dergleichen , mit einer gehörig ausgefertigten Rciseurkunde versehen sein
müsse, in welcher ausdrücklich bemerkt ist , daß er nach Amerika auszuwandern beabsichtige .

Dabei werden die Aemtcr des Kreises noch besonders aufmerksam gemacht , daß sic bei Aus¬
fertigung von Pässen für Auswanderer ausdrücklich der Absicht des Inhabers auszuwandern , zu er¬
wähnen haben .

Carlsruhe , den 23 . Mai 1851 .
Großh . Regierung des Mittelrheinkreiscs .

Rettig .
vckt. G . Stösser .

Nr . 14,032 . Das Ableben der Kaufmanns Wittwe Eudoxie Seger betr .
Nach einer von dem Großh . Consul zu St . Petersburg an das Ministerium des Großh . Hauser

und der auswärtigen Angelegenheiten gemachten Anzeige ist am 22 . Juli 1850 die badische Unter »
thanin Kaufmanns Wittwe Eudoxic Seger , geboren in Moskaw , in der Stadt Wjasma , Gouver¬
nements Smolensk im Alter von 76 Jahren gestorben , mit Hinterlassung einer Tochter Barbara
Seger , welche in Wjasma ansässig ist . Dieß wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Carlsruhe , den 27 . Mai 1851 .
Großh . Regierung des Mittelrhein - Kreises .

Rettig .
vckt. Maurer .

Nr . 5,669 . I . Senat . Es wird hiermit bekannt gemacht , daß dem Rechtspraktikanten Carl
Eckhard von Engen durch Erlaß des Großh . Justizministeriums vom 10 . d . M . , Nr . 4,768 jede
Beschäftigung bei Großh . Staatsbehörden auf unbestimmte Zeit untersagt wurde .

Constanz , den 21 . Mai 1851 .
- Großh . Bad . Hofgericht des Seekreises .

Wedekind .
vdt . Emmert
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Schuldienstnachrichte it.
Der kath . Schul -, Meßner - und Organistendienst

Büchenau , Oberamts Bruchsal , ist dem Haupt¬
lehrer Philipp Anton Veitenheimer d . Z . in

Heidelberg übertragen worden .
Der Verzicht des Lehrers Fritz auf den ihm

übertragenen katholischen Filialschuldienst Hamberg ,
Oberamts Pforzheim , wurde genehmigt , und diese
Stelle dem Uuterlehrer Theobald Fetz er zu
Malsch , Amts Ettlingen , übertragen .

Der kath . Schul - und Meßnerdienst Obertsroth ,
Amts Gernsbach , ist dem Hauptlehrer Peter
Hauck zu Hilpertsau übertragen worden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Vorladungen .

Die unten benannten Soldaten , welche sich unerlaub¬
terweise entfernten , werden aufgefordcrt , sich binnen 4
Wochen entweder bei dem betreffenden Amte oder bei ih¬
rem Commando zur Verantwortung zu stellen , widrigen¬
falls sie nach § . 4 des Gesetzes vom 20 . Oktober 1820
in eine Geldstrafe von 1200 fl. verfällt und nach tz. 9
IR . d . des vi . Constitutions- Edicts des badischen Staats -
bürgcrrechts für verlustig erklärt würden . - Zugleich wer¬
den sämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf
diese Soldaten fahnden und sie im Betretungsfalle an ihr
vorgcsetztes Amt abliefern zu lassen .

Aus dem Oberamt Durlach :
[ 2] Kanonier Ludwig Brickel von Kleinstein¬

bach . Signalement : Alter 26 Jahre , Größe
5 ' 5 "

, Körperbau schlank , Gesichtsfarbe gesund ,
Augen grau , Haare hellbraun , Nase gewöhnlich .

Nachstehende Conscriptionspflichtigc , welche an der AuS -

hebungstagfahrt nicht erschienen sind , werden andurch vorge¬
laden , sich über ihr ungehorsames Ausbleiben zu verantwor¬
ten , widrigens sie der Refraktion für schuldig erklärt ,
und das weitere Gesetzliche gegen sie werde erkannt werden .

Aus dem Landamt Freiburg :

| 2] Georg Friedrich Schüchtelevon Thiengen
LooS -Nr . 24 , Felix Mindler von Sölden Ls .-
Nr . 27 , Friedrich Wilhelm Bösch von Ebringen
LooS -Nr . 114 .

Aus dem Bezirksamt Brette « :

Abraham Schweitzer von Flehingen Loos -

Nr . 1 , Andreas Küfer von Dürrenbüchig Loos -

Nr . 25 , Simon Stefan Hagel von Nusbaum
Loos -Nr . 133 , Lazarus Heidelberger von

Flehingen Ls .-Nr . >48 , Georg Adam Sch nur rer

von Wössingen Loos - Nr . 204 , Johann Hurst
von Diedelsheim Loos -Nr . 217 , Jakob Friedrich

Feil von Stein Loos - Nr - 222 , Philipp Jakob
Haas von Ruith Loos -Nr . 229 .

[ 1 ] Nr . 8,447 . ( Aufforderung .) Eduard
Glöckler von hier , Schreiner , zur Conscription
für das Jahr 1850 gehörig , hat sich zur Er¬
füllung seiner Conscriptionspslicht nicht gestellt ,
derselbe wird aufgefordert , binnen 6 Wochen hier ,

oder bei dem Großh . Commando des 4 . Infan¬
terie -Bataillons zu Rastatt , wohin Glöckler ein -

getheilt worden ist , zu stellen , als ihn sonst der

Verlust des Staatsbürgerrcchts und die auf die

Refraction gesetzlich gedrohten Strafen treffen
werden .

Karlsruhe , den 30 .
' Mai . 1851 .

Großh . Stadtamt .
Stösse r .

Nr . 19,998 . Da der zur Conscription pro 1850

Pflichtige Nikolaus Wörner von hier sich auf
die erlassene Aufforderung vom 12 . v . M .
Nr . 14,357 nicht gestellt hat , so wird derselbe
als Refractair in die gesetzliche Strafe von 800 ff.

verfällt und des Staatsbürgerrechts für verlustig
erklärt .

Offenburg , den 24 . Mai 1851 .
Großh . Oberamt .

v . Göler .

fl > Nr . 12,918 . Bei der am 19 . l . M .

vorgenommencn Rekrutenaushebung der Alters¬

klasse 1830 pro 1851 sind Michael Adolph von

Rödingen Loos - Nr . 39 , Joseph Montag von

Schwetzingen Loos -Nr . 55 , und Johann Heinrich

Schmitt von da Loos -Nr . 71 zum Aktivdienst
berufen worden , aber unentschuldigt ausgeblieben .

Dieselben werden deßhalb aufgefordert , sich binnen

4 Wochen dahier zu stellen , widrigenfalls sie in
eine Geldstrafe von 800 fl . verfällt und ihres
Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt würden .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden , auf
die genannten Individuen zu fahnden , und die¬

selben im Betrctungsfalle anher einzuliefern .
Schwetzingen , den 22 . Mai 1851 .

Großh . Bezirksamt .

fl ) Nr . 11,314 . Bei der heute dahier statt¬
gehabten Rekrutenaushebung ist der mit Loos -

Nr . 34 zum activen Dienst berufene Joseph Kauf¬
mann von Eppingen unentschuldigt ausgeblieben .
Derselbe wird daher aufgefordert , sich binnen
4 Wochen zur Genügung seiner Militärpflicht zu
stellen , widrigenfalls er als Refractair behandelt ,
und des Staatsbürgerrechts verlustig erklärt würde .

Eppingen , den 28 . Mai 1851 .
Großh . Bezirksamt .

Messner .
vdt . Hartnagel .

Nr . 10,289 . st'aver Jehle von Rippoldsan ,
welcher bei der Recrutenaushebung für 1851 aus¬

geblieben und in die Reihe der Kriegsdienstpflich¬
tigen gefallen ist , wird aufgefordert , sich inner -

halb 6 Wochen bei Vermeidung der Strafen der

Refraction über sein Ausbleiben zu verantworten .

Wolfach , den 20 . Mai 1851 .
Großh . Bezirksamt .

Malleb re in .

[ 3 ] Nr . 5,946 . Bei der heute stattgehabte »
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Aushebung der Rekruten aus der Altersklasse 1850
sind die Conscriptionspflichtigen Mathias Schier »
maier von Steinbach Loos -Nr . 9 , Johann Paul
Schwab von Hofstetten Loos - Nr . 35 nicht er¬
schienen . Dieselben werden daher aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen dahier zu stellen , widrigenfalls
sie als Nefractairs erklärt und die im Gesetze vom
5 . October 1820 ( Reg .-Bl . Nr . 15 ) angedrohte
Strafe gegen sie ausgesprochen würde .

Haslach , den 19 . Mai 1851 .
Großh . Bezirksamt .

M . Klein .
| 3] Nr . 18,571 . Die nachbenannten Pflich¬

tigen der Eonscription für 185l , welche heute bei
der Aushebung nicht erschienen sind, werden auf¬
gefordert , sich binnen 6 Wochen dahier zu stellen ,
und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen , widrigenfalls
dieselben als Resractairs angesehen , und in die
gesetzliche Strafe verfällt würden : Konrad Ernst
von Ehrenstetten Loos - Nr . 17 , Eduard Philipp
von Heitcrsheim Loos -Nr . 10 , Johann Baptist
Meyer von Kirchhofen Loos -Nr . 54 .

Staufen , den 21 . Mai 1851 .
Großh . Bezirksamt .

f3j Nr . 13,788 . Bei der heute dahier statt¬
gehabten Aushebung der Rekruten für das Jahr
1851 sind unentschuldigt ausgeblieben : Valentin
Gros vonOensbach Ls .-Rr . 9 , Richard Diet -
maier von Sasbach Loos - Nr . 27 , Wilhelm
Hab er er von Oberachern Loos - Nr . 34 , Da¬
gobert Doll von Oensbach Loos -Nr . 79 , Anton
Huber von Seebach Loos - Nr . 82 , Bernhard
Doll von Sasbachwaldcn Ls . -Nr . 139 , Joseph
Anton Jörger von Gamshurst Loos -Nr . 143 ,
Franz Anton Lorenz von Sasbachwaldcn Loos -
Nr . 145 . Dieselben werden daher aufgefordert ,
sich binnen 6 Wochen dahier zu stellen , und über
ihr Ausbleiben zu verantworten , widrigenfalls die
nach dem Gesetze vom 5 . Oktober 1820 wegen
Refraction vorgesehenen Folgen gegen sie erkannt
werden würden .

Achern , den 23 . Mai >851 .
Großh . Bezirksamt .

H i p p m a n n.
Nr . 9,853 . Johann Fischer von Schopfheim ,

Soldat beim Großh . 3 . Infanterie -Bataillon
hat sich unerlaubt von Hause entfernt und wird
deßhalb aufgefordert , binnen 6 Wochen sich dahier ,
oder bei seinem Eommando zu stellen , widrigen¬
falls er in die gesetzliche Geldstrafe von 1200 fl.
vorbehaltlich persönlicher Bestrafung verurtheilt
und wegen beharrlicher Landesflüchtigkeit des
badischen Staatsbürgerrechts für verlustig .erklärt
würde . Sämmtliche Behörden werden ersucht ,
auf denselben zu fahnden , und im Betretungsfall
anher oder an das Eommando des Großh . 3 .
Infanterie Bataillons abzuliefern .

Schopfheim , den 22 . Mai 1851 .
Großh . Bezirksamt .

Personalbeschrieb . Alter 22 Jahre ,
Größe 5 ' 6 " 2 ' " , Statur untersetzt , Haare dunkel ,
Gesicht vollkommen , Gesichtsfarbe gesund , Augen
braun , Nase mittel , Kinn rund , Bart keinen .

Nr . 21,646 . Die öffentliche Vorladung des
Soldaten Karl Kalk lösch von hier vom 3 . v.
M . nebst der Fahndung wird hiemit zurückge¬
nommen , da sich derselbe gestellt hat .

Rastatt , den 29 . Mai 1851 .
Großh . Oberamt .

v. Hennin .

[ 2] Nr . 10,969 . Andreas Heining er von
Mühlbach , als Rekrut zum Großh . 7 . Infanterie -
Bataillon zugetheilt , hat sich nach erhaltener Ein¬
berufungsordre von Hause heimlich entfernt , und
ist dessen Aufenthaltsort unbekannt . Derselbe wird
nun aufgefordcrt , sich binnen 4 Wochen zur Ge -
nügung seiner Militärpflicht entweder dahier oder
bei seinem Eommando zu stellen , widrigenfalls
er als Refractair behandelt , in die gesetzliche
Geldstrafe von 800 fl . verfällt , und des Staats¬
bürgerrechts verlustig erklärt würde .

Eppingen , den 23 . Mai 185l .
Großh . Bezirksamt .

M essner .

( 3 ) ( Erkenntniß .) Der unerlaubt abwesende
Feldwebel des vormaligen 1 . Infanterie - Regiments
Ludwig S chelpert von hier wird mit Bezug
auf die erfolglos gebliebene Vorladung vom 5 .
März d . I . mit dem Verluste seines Staatsbürger¬
rechts und auf den Fall eines Vermögens - Anfalls
um die Summe von 1,200 fl . bestraft .

Carlsruhe , den 17 . Mai 1851 .
Großh . Stadtamt .

S töfser .
Nr . 21,723 . Die Druckschrift : „ Paris und

London von Ludwig Kalisch , zweiter Band , Lon¬
don . Frankfurt a . M . Literarische Anstalt ( I .
Rütten ) 1851, " wurde von der Polizeibehörde
mit Beschlag belegt und dieser Beschlag richter¬
lich bestätigt . Dies ; wird hiermit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht .

Rastatt , den 30 . Mai 1851 .
Großh . Oberamt .

Brummer .

Nr . 18,199 . Der Antrag des Großh . Staats¬
anwaltes dahier , um gerichtliche Beschlagnahme
der Nr . 115 des Mannheimer Abendblattes vom
15 . Mai 1851 betreffend . ( Beschluß . ) Auf
die dem Antrag des Großh . Staatsanwalts vom
24 . d . M . , Nr . 315 , vorangeschickten Gründe ,
und in Betracht , daß in Nr . 115 des Mann¬
heimer Abendblattes vom 15 . d . M . auf der ersten
Blattseite in der ersten Spalte , namentlich in
Absatz 2, 3 und 4 des Artikels ein von Amts¬
wegen zu verfolgendes Preßvcrbrechen enthalten
ist , weil dort grobe Schmähungen gegen die
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Großh . Regierung verkommen, welche die Ge¬
fährdung der öffentlichenRuhe und Ordnung nach
sich ziehen und die Großh . Regierung verächtlich
darstellcn , so wird die eben bezeichnete Nummer
des Mannheimer Abendblattes im Hinblick auf
K. 28 Ziffer 5, §§ . 29 und 31 des Preßgesetzes
andurch gerichtlich mit Beschlag belegt , was mit
Bezug auf §. 17 der Vollzugsverordnung bekannt
gemacht wird .

Mannheim , den 27 . Mai 1851 .
Großh . Stadtamt .
Iäg er schmid.

Nr . 22,969 . Mit Hinblick auf die §§ . 12 ,
18 , 24 , 28 Abs . 5 , 29 des Preß -Gesetzes und
8. 17 der Vollzugs -Verordnung dazu wird auf
den Antrag des Großh. Staatsanwaltes am Hof-
gcrichte des Unterrheinkreises durch das diesseitige
Gericht erkannt : Die beiden Druckschriften :
Pritsche und Knute und bas Preußen¬
thum und die Hohenzollern ' sche Politik
werden mit gerichtlichem Beschläge belegt.

V. R . W .
Heidelberg , den 26 . Mai 1851 .

Großh. Oberamt.
Nr . 23,154 . Mit Hinblick auf die §§ . 12 ,

18 , 24, 28, Abs. 5, 29 des Preß-Gesetzes und
§ . 17 der Vollzugs - Verordnung dazu wird auf
den Antrag des Großh. Staatsanwaltes am Hof¬
gerichte des Unterrheinkreises durch das diesseitige
Gericht erkannt : Die beiden Broschüren : Ge-
schichtedes deutschen Volkes für das
deutsche Volk von C. Wieder ! ich , und
Katechismus für alle freien Religions -
gcmeinden von H . Denkmann werden mit
gerichtlichem Beschläge belegt.

V. R . W .
Heirelberg , den 26 . Mai 1851 .

Großh . Oberamt.
131 Nr . 12,038. In Sachen der Großh.

Generalstaatskaffe fisci nomine , gegen Sternenwirth
Earl Göhringer von hier, Rückforderung betr .
Wird nunmehr Tagfahrt zur Urkundenproduction
und Verhandlung in der Hauptsache auf Freitag,
den 13 . Juni d . I . , Vormittags 9 Uhr anbe¬
raumt , und werden hiezu beide Theile vorgeladen ,
unter Androhung des Rechtsnachthcils für die
Klägerin , daß sonst der Urkundenbeweis für auf-
gegeben , für den Beklagten , daß sonst die Ur¬
kunden für Dasjenige gelten würden, wofür sie
ausgegeben sind , beziehungsweise, daß die That -
sachen der Klage für zugestanden und jede Ein¬
rede für versäumt gelten würde. Dteß wird dem
landesflüchtigen Beklagten öffentlich verkündet.

Baden , den 19 . Mai 1851 .
Großh . Bezirksamt ,

v . Vincenti .
Nr. 4,176 . (Landesverweisung .) Johann

Krück von Fußgönnheim , König! . Bapr . Landes¬
gerichts Speier , durch Urtheil Großh. Hofgerichts
des Unterrheinkreises vom 24. Januar 1851 ,
Nr . 983, wegen WidcrsetzM - keit gegen die öffent¬
liche Gewalt zu einer Arbeitshausstrafe von
4 Monaten und der Landesverweisung verurtheilt,
wird heute aus der Strafanstalt entlassen und über
die Landesgrenze transportirt, was unter Beifügung
dessen Signalements andurch zur öffentlichenKennt -
niß gebracht wird . Derselbe ist 26 Jahre alt,
5' 2 %" groß , hat blonde Haare und Augen¬
braunen , blaugraue Augen, vollkommene Gesichts--
form u . gesunde Gesichtsfarbe, gewöhnliche Stirne,
kleine Nase , proportionirten Mund, gute Zähne,
blonden schwachen Bart und rundes Kinn .

Bruchsal , den 30 . Mai 1850.
Großh . Zucht- und Arbeitshausverwaltnng.

Wohnlich .

| 3j 6,147 . Rudolf Albrccht von Steinach,
welcher am 9 . April d. I . sich heimlich von Hause
entfernt hat und seitdem nicht mehr zurückgekehrt
ist , wird aufgefordert , sich binnen sechs Wochen
dahier zu stellen und über seine unerlaubte Ent¬
fernung zu verantworten , ansonst er des badischen
Staats - und Gemeinde-Bürgerrechts für verlustig
erklärt würde .

Haslach , den 22 . Mai 1851 .
Großh. Bezirksamt .

M . Klein .

Nntergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

[31 Nr. 12,788 . Jakob Ki r chcnbau er,
Bürger und Bierwirth von Langensteinbach , hat
unter dem Heutigen gegen seine Ehefrau Christina ,
geborene Kronenwett von dort, eine Ehescheidungs¬
klage auf den Grund erhoben , daß die Beklagte
vor länger als vor 3 Jahr heimlich aus seinem
Hause sich entfernt , und seither , auch auf öffent¬
liche Aufforderungen keine Nachricht von sich ge¬
geben habe . Der Kläger verlangt wegen dieser
Abwesenheit , und der daringegen ihn enthaltenen
groben Verunglimpfung mit Bezug auf L . -R . -S .
231 , 232 » . und § . 43 Lit . e . der Ehcordnung
Auflösung des ehelichen Bandes und Verfüllung
der Beklagten in die Kosten des Verfahrens.
Es wird nunmehr die Beklagte aufgefordert , auf
vorstehende Klage bei dem Unterzeichneten Gerichte
binnen der nächsten 6 Wochen sich vernehmen zu
lassen , widrigens das Verfahren geschlossen, und
die Akten Großh. Hofgericht zur Urtheilfällung
werden vorgelegt werden.

Durlach , den 16 . Mai 1851 .
Großh. Oberamt.

Klehe .

| 3 ) Nr . 17,449 . ( Versäumungs -Erkenntniß .)
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In Sachen der Genovefa , geborene Maier
von Steinbach , gegen ihren Ehemann Alois Birn -
bräuervondort , wegen Vermögens -Absonderung ,
wird das Thatsächliche der Klage für zugestanden ,
jede Schutzrede für versäumt erklärt , sofort zu
Recht erkannt : Es sei das Vermögen zwischen
beiden Theilen abzusondern , demgemäß seien der
Klägerin einschließlich der noch im Stück vor¬
handenen eheweiblichen Liegenschaften im Anschläge
von 820 fl . , weitere 885 fl . 18 kr . aus der vor¬
handenen Vermögens - Masse zurück zu erstatten ,
und habe der Beklagte die Kosten zu tragen .
V . R . W . ( Entscheidungs - Gründe .) Da der
landesflüchtige Beklagte der öffentlichen Vorladung
ungeachtet in der heutigen Tagfahrt ausblicb , so
tritt auf geschehenes Anrufen der angedrohte
Rechtsnachthcil gegen denselben ein , wodurch das
die Klagbitte nach L . - R . -S . 1,443 , 1,470 und
1,493 rechtfertigende thatsächliche Vorbringen der
Klägerin für erwiesen , durch Schutzreden nicht
beseitigt zu erachten ist, und wornach , wie geschehen ,
zu erkennen war . Dieses wird dem flüchtigen Be¬
klagten andurch verkündet .

Bühl , den 19 . Mai 1851 .
Großh . Bezirksamt .

Heil .

[ lj Nr . 18,202 . Auf Antrag des Christoph
Wildenmann in Obermutschelbach werden alle
Diejenigen , welche an die untenbenannten Liegen¬
schaften dingliche Ansprüche zu machen haben ,
aufgefordert , solche binnen 2 Monaten zu erheben ,
widrigenfalls dieselben dem Eh . Wildenmann
gegenüber als verloren angesehen werden sollen .

1 ) Ein Wohnhaus im obern Dorf , neben Fried¬
rich Schmitt und Martin Wildenmann .

2) 1 Viertel Grasgarten hinter dem Haus ,
neben Löwenwirth Schmitt und Ernst Dahl¬
hofer .

3 ) 2 Viertel Acker im Wingertsberg , neben
Georg Adam Popp und Bürgermeister
Schäfers Erben .

4 ) 2 Viertel Acker in den Fclsäckern , neben
Bürgermeister Schäfer beiderseits .

5) 1 Viertel Acker auf der Ebene , neben Karl
Schmidt und Tobias Heck .

6) 1 Viertel Acker in den Lettenäckern , neben
Christian Wildenmann beiderseits .

7) 1 Viertel 10 Ruthen Acker in den hinteren
Mönchsäckern , neben Georg Adam Schmidt
und Karl Kirchenbauer .

8 ) 1 Viertel Acker in den mittleren Mönchs¬
äckern , neben . Gottlieb und Martin Wilden¬
mann .

Pforzheim , den 23 . Mai 1351 .
Großh . Oberamt.

Gemp .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus was im¬

mer für einem Grunde an die Masse nachstehender Per¬
sonen Ansprüche machen wollen , aufgefordert , solche in
der hier unten zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfah¬
ren angcordnetcn Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrechte ,
unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden und
Antretung des Beweises

'
mit andern Beweismitteln , zu

bezeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug aus die
Bestimmung des Massepflegers , Gläubigerausschusses und
den etwa zu Stande kommenden Borg - oder Nachlaßver¬
gleich , die Nichterscheincndc » als der Mehrheit der Er¬
schienenen beigctretcn angesehen werden sollen .

Aus dem Oberamt Offenburg :
An den in Gant erkannten Nachlaß des ver¬

storbenen Zehntrechncrs Lader Hilberer von
Zunsweier , auf Mittwoch , den 25 . Juni d . I .,
auf diesseitiger Oberamts -Canzlei .

Aus dem Bezirksamt Bühl :
f2 ) An den in Gant erkannten Lorenz S ch mid t,

Rebmann von Eisenthal , auf Mittwoch , d . 25 . Juni
1851 , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amts -

Canzlei .

[ 2] An den in Gant erkannten Karl Ludwig
H i r t h , Schuhmacher von Affenthal , auf Samstag ,
den 21 . Juni 1851 , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Amtskanzlei .

fl ) Anden in Gant erkannten Donat Bender ,
Schneidermeister von Bühl , auf Mittwoch , den
25 . Juni 1851 , Vormitta gs 8 Uhr , auf diesseitiger
Amtskanzlei .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um Auswanderungs - Er -

laubniß nachgesucht . Es werden daher alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche in der
hier unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
Amtskanzlei um so gewisser anzumelden und zu begrün¬
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verhelfen werden könnte .

Aus dem Oberamt Osfenburg :
Johann Baptist Becherers Eheleute von

Bühl , auf Dienstag , den 10 . Juni , Vormittags
9 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Präclusiv - Bescheide .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abgehaltencn

Ltquidations -Tagfahrten der unten benannten Schuldner
die Anmeldung ihrer Forderungen unterlassen haben , find
von der vorhandenen Gantmaffe ausgcschloffcn worden ,
und zwar :

Aus dem Oberamt Oberkirch :
In der Gantsache de « Johann Sester von

Oedsbach , unter 'm 19 . Mai 1851 .
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Aus dem Stadtamt Carlsruhe :

s3 ] In der Gantsache des verstorb . Schreiner¬
meisters Paul Weber von hier , unterm 19 .
Mai 1851 .

Zehntablösungen .

In Gemäßheit des tz. 74 des Zehntal ' lösungsgefetzcs
wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung
nachgenanmer Zehnten endgültig beschlossen wurde :

Aus dem Bezirksamt Lörrach :
des Zehnten zwischen der Gemeinde Blansin -

gen und den Zehntpflichtigen daselbst .

Aus dem Bezirksamt Oberkirch ;
des Zehnten zwischen dcm Großh . Domainen -

aerar und den zehntpflichtigen Kirchspielsgemein¬
den zu Oberkirch .

Aus dem Bezirksamt E p p i n g e n :

[ 3] des der Grundherrschast von Göler zu
Sulzfeld auf der Gemarkung Mühlbach , Distrikt
Lichtenberg , zustehenden Weinzehnten .

Aus dem Bezirksamt Staufen :

s3j des der Pfarrei Kirchhofen auf der Ge¬

markung Offnadingen zustehenden Zehnten .

Aus dem Bezirksamt Stühlingen :

[ 3 ] des Zehnten der Pfarrei Lembach auf
dortiger Gemarkung in ihren Haupt - und Neben¬

punkten .

Aus dem Bezirksamt Donaueschingen :
des Zehnten der Pfarrei Wolterdingen und den

Zehntpflichtigen auf dortiger Gemarkung .

Alle Dieienigen , die in Hinsicht ans diesen abzulöscn -

den Zehnten in deren Eigenschaft als vehenstück , Stamm -

gutstheil , Unterpfand u . s . w Rechte zu haben glaübe » ,
werden daher aufgefordert , solche in einer Frist von drei
Monaten nach dem in den §§. 74 bis 77 des Zehntab¬
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntbercchtigtcn
zu wenden .

Mundtodt - Erklärungcn .

Nr . 18,620 . Tie Christoph Ochs Wittwe ,

Margaretha , gcb . Morlock von Schellbron wurde

wegen Geistesschwäche entmündigt und unter Vor¬

mundschaft des Anton Morlock von dort gestellt ,
was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird .

Pforzheim , den 28 . Mai 1851 .
Großh . Oberamt .

Fecht .

fl ] Nr . 11,726 . Die ledige Iuliana Mar¬

garetha Kiefer von Linkenheim wurde wegen
Geistesschwäche entmündigt » . Nathschreiber Christian
Vollmer von da als Vormund für dieselbe ver¬

pflichtet , was unter Hinweisung auf L . -R . -S . 509
bekannt gemacht wird .

Karlsruhe , den 27 . Mai 1851 .
Großh . Landamt .

Bausch .

[ lj Nr . 11,725 . Der ledigen Maria Katharina
Nagel von Linkenheim wurde ein Rechtsbeistand
in der Person des Maurermeisters Johann Zwecker
von da beigegeben , was unter Bezug auf L .-R . -

S . 499 bekannt gemacht wird .
Carlsruhe , den 27 . Mai 1851 :

Großh . Landamt .

Kanfanträge .
fl ] Thiengen . ( Hofgutsyerpachtung .)

Das herrschaftliche Hofgut zu Willmendingen ,
welches mit Lichtmeß 1852 pachtfrci wird , be¬

stehend aus sehr geräumigen Wohn - und Oekono -

miegcbäuden ;
1 Morgen 1 Viertel 72 Ruthen Gartenland ,

112 „ 1 „ 63 „ Ackerland ,
35 „ 1 „ 86 „ Wiesen

wird
Dienstag , den 1 . Juli d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
in der Maiereiwohnung zu Willmendingen mittelst
öffentlicher Steigerung auf weitere 12 Jahre ver¬

pachtet .

Hiezu werden die Pachtliebhaber mit dem Be¬
merken eingelade » , daß sie sich vor dem Beginn
der Steigerung durch gehörig beglaubigte Zeug -

nisse über ihren Leumund , Vermögensstand , und
daß sie hinlängliche Kenntnisse der Landwirthschaft
besitzen , auszuweisen haben , und daß eine Sicher
heitsleistung von 1,600 fl . verlangt werde .

Thiengen , den 25 . Mai 1851 .
Großh . Domänenverwaltung .

Muff .

[ 2 ] Carlsruhe . In Folge richterlicher
Verfügung wird das zu der Gankmassc des Hof¬
hutmachers Jakob Keßler dahier gehörige zwei¬
stöckige Haus mit Anbau , Holzstall und Werkstätte
in der Langenstraße Nr 92 , neben Crbprinzenwirth
Hoffmann und Handelsmann Aron Levis Erben

Freitag , den 27 . Juni l . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle zum ersten Male öffentlich
versteigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der

Schätzungspreis sä 15,000 fl . oder mehr geboten

ist .
Carlsruhe , den 25 . Mai 1851 .

Das Bürgermeisteramt .
B . D . d . B .

L . Fr ey .
vät . Müller .

Karlsruhe . Redaktion , Druck und Vertag von Friedrich Gutfch.
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